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Straßen: Diese Baumaßnahmen stehen in Hennef auf dem Plan
Von Klaus Heuschötter 16.02.17, 07:58 Uhr

Bereits im vergangenen Jahr hat der Ausbau der Anliegerstraßen im
nördlichen Teil des Hennefer Zentralorts, wie hier in der Deichstraße,
begonnen.
Foto: Heuschötter

„Gänsehof“ heißt die Kreisstraße 6 im Dörfchen Hanfmühle. Stadt und Kreis haben für dieses Jahr den
Ausbau der Ortsdurchfahrt nebst einseitigem Gehweg, Lampen, drei Baumtoren und barrierefreien
Bushaltestellen vorgesehen.

Die Entwurfsplanung passierte am Mittwochabend den Bauausschuss.

Das Vorhaben in Hanfmühle steht auf einer langen Liste von Straßen- und Tiefbaumaßnahmen, die von den
Stadtbetrieben 2017 oder 2018 angegangen werden. Im Zentralort steht der Stichweg zwischen Autohaus Schorn
und Autoteile Unger vor der Fertigstellung und Abschnitte der Deich-, Siegfeld- und Abtsgartenstraße werden
ausgebaut.

Ob die Stadt mit dem Abriss und anschließenden Neubau des Horstmannstegs loslegen kann, hängt vom Ausgang
des vom BUND angestrengten Genehmigungsklageverfahrens vor dem Verwaltungsgericht ab.

Im Siegbogen stehen Abschnitte von Bingenberg, Hundskehr und Blankenberger Straße zum Ausbau an. In
Zusammenhang mit der Kanalisierung sollen die Pläne für die Happerschosser Straße zwischen Bröl und
Happerschoß ausgeführt werden. Neben dem Regenbogen-Kindergarten entsteht ein Geh- und Radweg von der
Kurhausstraße zum Rewe-Supermarkt an der Bonner Straße.

Im Zuge des Parkhausbaus an der Sportschule des Fußball-Verbands Mittelrhein im Dürresbachtal wird dort der
Wolfsbach um- und offengelegt. In der Ortslage Rütsch erneuert die Stadt die Kuchenbachstraße.

In Geistingen gibt es drei Projekte für das Jahr 2018: Ausbau der Geistinger Straße von der Kapelle bis zur
Wendeanlage und der Schützenstraße von Stoßdorfer bis Bonner Straße sowie Sanierung des Flutgrabens
zwischen Geistinger Straße und Wolfsbach.

Der Ausbau der Straße Am Limbachsgraben erfolgt voraussichtlich auch erst 2018, zusammen mit der vom
Wasserverband Rhein-Sieg-Kreis geplanten Ertüchtigung des Liemichsgrabens an der Wippenhohner Straße. In
Abhängigkeit vom Fortschritt des Häuserbaus geht es 2018 an den Endausbau der Willi-Lindlar-Straße, Am
Steinweg, Am Mittelfeld und Hönscheidstraße.

Der Umbau der Kreuzung am Autobahnende (A 560/B 8/L 333/ Wingenshof), der unter anderem der
Erschließung des künftigen Gewerbegebiets Kleinfeldchen dient, ist für 2018 angesetzt. Ein Geh- und Radweg an
der Bröltalstraße (L 125) vom Warther Kreisel bis zur Autobahnunterführung am Supermarkt wird voraussichtlich
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nach 2020 mit dem Bau der Bahnunterführung angelegt.

Für Baumaßnahmen an Kreisstraßen ist der Rhein-Sieg-Kreis zuständig. Zum Teil in Gemeinschaftsprojekten mit
der Stadt, wenn es sich um Ortsdurchfahrten handelt, sind auf Hennefer Gebiet folgende Ausbauten und
Erneuerungen vorgesehen:

K 6 – Ausbau der Ortsdurchfahrt Hanfmühle im Jahr 2017

K 19 – Erneuerung einer Stützwand in Stadt Blankenberg, Eitorfer Straße, 2017

K 19 – Erneuerung einer Stützwand in Stein/Stadt Blankenberg, 2018

K 36 – Neubau eines Radwegs zwischen Lauthausen und Allner, 2020

K 6 – Ausbau der Ortsdurchfahrt Dahlhausen einschließlich der freien Strecke bis Hanfmühle, 2020

K 19 – Ausbau der Ortsdurchfahrt Fernegierscheid und der freien Strecke Richtung Süchterscheid, 2020

K 19 – Ausbau der freien Strecke südöstlich von Süchterscheid, 2021

K 36 – Ausbau der Ortsdurchfahrt Kurscheid und freie Strecke bis Westerhausen, 2022

K 36 – Ausbau der freien Strecke zwischen Hammermühle und Lichtenberg, 2024, sowie in Abhängigkeit von der
Erneuerung der Brücke über den Mühlenbach
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